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Oberboden Nährstoffreicher Oberboden
Winterquartier

Eiablage

Überdeckung mit
Aushub oder Rotlage

Hecke

Extensivnutzung,
z.B. Gehölzbestand,
Randlinie / Ökoton

Aushub bis -1,0 m (frostfreie
Tiefe), Wasserbausteine 20 /
40 mm, geneigter Einbau zur
Wasserableitung

Kies 0/63 mm mit
Grobsteinen 63/200
mm und Wurzelholz

Feinsand 0/2 mm Sonstige Extensivnutzung mit
niedrigem Bewuchs

Quartäre Kiese Quartäre Kiese

Sonnplatz

Zauneidechsen-Habitat: Schematischer Schnitt, M 1:50  (Bemaßung in Metern)
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Andeckung des übrigen Oberbodens (ca. 20 cm)

 ca. 30 cm Oberbodenauftrag

D-1-7836-0314
Verebnete Grabhügel
vorgeschichtlicher Zeitstellung

3.1 V

Erdaushub und lückiger Einbau von
Wasserbausteinen, partielle Über-
deckung mit Aushub oder Rotlage

Sonnplatz:
Kies 0/63 mm mit Grob-
steinen 63/200 mm und
Wurzelholz

Eiablageplatz:
Feinsand 0/2 mm

Hecke

Sonstige Extensivnutzung mit
niedrigem Bewuchs (Grünland,
Krautflur, Rohbodensukzession)

Sonnexponierte
Lage (SO bis SW)
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Zauneidechsen-Habitat: Lageskizze M 1:50  (Bemaßung in Metern)
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Maßnahmenkennung

W Waldrechtlicher Ausgleich

Anlage

(A2: Ackerbrache,G12: Nährstoffreiche Grünlandbrache, K11: Artenarme und nährstoffreiche Staudenflur, 

8 AW

Maßnahmengrenze

BNT-Code für den Ausgangszustand der Maßnahme

BNT-Code für den Prognosezustand der MaßnahmeG212-GU651L

Gehölze, zu erhalten (keine Aufwertung)

Feuchtbiotop, hier feuchte bis nasse Hochstaudenfluren

Anlage von Wald mit Mantel, Streuobstwiese, Kleingewässern und 

Bodenabtrag mit Abtragstiefe in m

Stillgewässer

Extensivgrünland auf Normalstandort

Waldrand

Wald

Entwicklung

Streuobstwiese

Magerbiotop

Krautsaum, Staudenflur

Rohbodenandeckung mit Schütthöhe in m

ZW-0,3

+1,0

Grünlandextensivierung

Wiesenseigen auf Brachfläche 
A Naturschutzrechtlicher Ausgleich

Einzelbäume, Bestand, zu erhalten (keine Aufwertung)

G12

(In Relation zum Zentralen Grundwasserspiegel ZW)

(In Relation zur bestehenden Geländehöhe)

B112-WH00BK: Naturnahe Hecken, B116: Gebüsch nährstoffreicher Standorte)

(B432-XS00BK-BS : Hochstämmige Streuobstwiese, G212-GU651L: Artenreiche Flachland-Mähwiese, 

G214-GU651E: artenreiche Magerwiese, G312-GT6210: Basiphytische Magerrasen, K133-GH00BK: 

feuchte bis nasse Hochstaudenflur, S133-VU00BK: naturnahe Stillgewässer mit Unterwasservege-

tation, L63: standortgerechter Laubmischwald, W12-WX00BK: naturnaher Waldmantel aus Sträuchern)

Einbringen von Totholzhaufen und Wurzelstöcken zur Strukturanreicherung

Anlage von Zauneidechsen-Habitaten (ca. 50 m² / St.) gemäß Skizze

Oberbodenandeckung

 © Bayerische Vermessungsverwaltung, Geobasisdaten
Geodaten im Vektor und Rasterformat

Lage: GK4
Höhen: DHHN 92, Höhenstatus 160

Sonstige Gehölze

des Denkmalschutzes zu beachten (archäologisch betreuter Bodenabtrag, Suchschnitte).
Im Bereich von Bodendenkmälern und Verdachtsflächen sind  beim Bodenabtrag die Belange3.1 V
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